
Am 13. März fand die zweite
Tarifverhandlung mit der
MBVG statt. Zwar wurde ar-
beitgeberseitig kein ver-
handlungsfähiges Angebot
vorgelegt. Es waren jedoch
erste Züge einer Bewegung
erkennbar.

So hat die Geschäftsleitung
erklärt, die Niederlassun-
gen nur zusammen zu ver-
kaufen. Das bringe bereits
ein Maß an Sicherheit, denn
der Verbund bleibe so be-
stehen. Außerdem werde

man nach einem erfahrenen
und soliden Erwerber Aus-
schau halten.
Hier haben wir sehr deutlich
unterstrichen, dass für uns
zur Solidität eines Erwerbers
ein klares „Ja“ zur Tarifbin-
dung gehört. Sobald der Er-
werber feststehe, werde uns
als IG Metall ermöglicht, die-
sen unmittelbar kennenzu-
lernen.

Wir fordern Sicherheit

Keine Zusagen sind aller-
dings getroffen worden zu

unseren Forderungen nach
konkreter Absicherung der
Arbeitsplätze und der Ar-
beitsbedingungen sowie der
Schaffung eines gewissen
Schutzes bei möglichen Um-
strukturierungen.
Das Verhandlungsteam der
IG Metall hat dabei noch-
mals sehr deutlich gemacht
und unterstrichen, dass zu-
mindest für eine geraume
Übergangszeit Sicherungen
dringend erforderlich sind
und von den Beschäftigten
erwartet werden.

Das haben die etwa 400 Me-
tallerinnen und Metaller, die
aus allen ostdeutschen Nie-
derlassungen zu diesemVer-
handlungstag angereist wa-
ren, vor Ort nachdrücklich
und lautstark unterstrichen.
Dafür: Vielen Dank!
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Es ist ein gu-
tes Zeichen,
dass erste Zü-
ge einer Be-
wegung des
Managements
in dieser zwei-
ten Verhand-
lung ersicht-
lich geworden
sind. Aber
ausreichend ist das noch
lange nicht! Denn die Be-
schäftigten erwarten zu-
mindest für eine geraume
Zeit eine klare Absiche-
rung ihrer heutigen Ar-
beitsbedingungen und die
Sicherheit einer unverän-
derten Fortbeschäftigung.
Und hier sind wir keinen
Schritt weiter! Wir setzen
diesbezüglich auf den
nächsten Termin. Unser
besonderer Dank gilt allen
Metallerinnen und Metal-
lern, die uns ihr Vertrauen
gegeben haben und all de-
nen, die uns so lautstark,
sichtbar und kraftvoll am
13. März vor Ort unterstützt
haben!

Für die Mercedes-Benz-Vertriebsgesellschaft

Sogeht’sweiter

Ein gutes Zeichen
vonBirgitDietze

Verhandlungsführerin

Verabredet wurde ein zeit-
nahes weiteres Gespräch
von IG Metall und Daimler
AG auf Spitzenebene.

Zweite Tarifverhandlung in Berl in

Daimler leicht
in Bewegung!

So sehen es die Metaller: Mit dem MBVG-Verkauf sägt Daimler-Chef Zetsche an der Marke
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Laut und kräftig: Unsere Aktion am 13. März

Daimler, hör’ die Signale!
Keine Beruhigungspillen! Wir fordern sichere Arbeitsplätze, tariflich bezahlt.

Hey, Daimler!
Mit dem Verkauf wird sich für uns nichts ändern? Dann gebt es uns doch schriftlich!

Metaller an Daimler: Ihr habt 25 Jahre sehr gut an uns verdient.
Wir lassen uns nicht billig abschieben.

Wir sind IG Metall. Und Sie? Jetzt online eintreten: www.igmetall-bbs.de


